
Allgemeine Spielregeln 
Straßenfußball 

 
 

Das Team ... 
darf pro Spiel 4 Spieler/innen und 
ein/e Auswechselspieler/in einset-
zen (mindestens ein Mädchen 
sollte in der Mannschaft sein). Der 
Auswechselspieler darf beliebig oft 

ein- und ausgewechselt werden. Bei dem Wechselvorgang gilt 
die Regel: erst raus, dann rein! Gespielt wird ohne festen Tor-
wart, wobei der letzte Spieler den Ball nicht mit der Hand berüh-
ren darf. 
 
Das Spielfeld ... 
ist 15 Meter lang und 10 Meter breit. Die Tore haben die Größe 
eines Eishockeytores. 
 
Das Spiel ... 
beginnt und endet in der „Dialogzone“. Beide Mannschaften 
finden sich ca. 3 Minuten vor Spielbeginn in dieser Zone ein, um 
mit dem Teamer (Spielbeobachter) zusätzliche Absprachen für 
ihr Spiel zu vereinbaren. Nach Beendigung des Spiels werten 
beide Mannschaften und der Teamer das Spiel aus. Ort ist 
wieder das Dialogfeld. Beim absichtlichen Handspiel wird ein 
„Penalty“ verhängt. Dabei wird versucht, den Ball ohne Be-
drängnis vom eigenen in das gegnerische Tor zu schießen. 
 
Sportliche Wertung... 
Sieger: erhält 3 Punkte 
Verlierer: erhält 1 Punkt 
bei Unentschieden: beide Teams erhalten 2 Punkte  
 
Fairplay Wertung ... 
Zusätzlich können maximal 3 Punkte erspielt werden bei: 
- Einhaltung der vor Spielbeginn festgelegten Absprachen  
- Anwesenheit aller Spieler beim Vorgespräch im Dialogfeld 
- Einsatz des Mädchens über die gesamte Spieldauer 
 
 

Eine gemeinsame Initiative 
 
 
Schirmherr:  Holger Rupprecht  
angefragt (Minister Bildung/Jugend/Sport BB) 
 
Veranstalter: Brandenburgische Sportjugend (BSJ) 
 Schutzbereich Havelland 
 Stadt Premnitz 

 
Organisatoren: Landessportbund Brandenburg (LSB) 
 Kick Straßenfußball 
 Stadt Premnitz 

Stadtwerke Premnitz GmbH 
  
 
 

 
 
 
 
 
 
 
Unterstützt von:  
Landespräventionsrat  Bäckerei  Marktkauf 
Brandenburg Wernsdorf Premnitz 
 
  
 Sport Bölke 
 Rathenow 

 

Programm  
 
 

zu den sechsten Sportpräventionstagen 
des Landes Brandenburg 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

vom 4. bis 6. Juli 2008 
in Premnitz 

Freizeitzentrum „FIT-POINT“ 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
... Camp 4U +++  Camp fo(u)r you +++ Camp für dich +++ ... 

 



 

Chronik 
 
Ausgangspunkt:  
Im September 2002 fand in Blankensee ein Seminar unter dem 
Motto „Sport, Polizei und Jugendarbeit in einem Boot gegen 
Jugenddelinquenz“ statt. Teilnehmer waren mehrere ehrenamt-
liche Helfer sowie Angestellte von Vereinen wie Kick Straßen-
fußball, Landessportbund, Landessportjugend, Kreissportgrup-
pen sowie Vertreter der Polizei des Landes Brandenburg. Letz-
tere sind entweder in der Prävention bzw. in der Sachbearbei-
tung mit Jugendlichen tätig.  
 
Eine Idee wird geboren ... 
In den Gesprächen ging es u. a. um Sozialarbeit und das Zu-
sammenfinden zu sportlichen Veranstaltungen. Problematisch 
schienen die vorgefundenen Rahmenbedingungen zu sein, die 
notwendig sind, um Jugendprojekte ins Leben rufen zu können. 
(insbesondere Personalkonzept, Finanzierungsmöglichkeiten 
...).  
 

Neu!!! war der Gedanke, alle Sportverbände und 
Sportvereine für das erste brandenburgweite Projekt 
zu bündeln und Experten der Polizei und aus der 
Jugendarbeit als Partner zu beteiligen.  

 
Unterstützung kommt von: 

 
- Verantwortlichen aus dem Bildungsministerium 
- Spitzenbeamten von LK HVL, Stadt Brandenburg und  

Stadt Premnitz  
- Funktionären von Landessportbund und 

Brandenburgischer Sportjugend 
- Polizeiführung des Schutzbereiches Havelland 
- Abgeordneten aus Bund, Land und Kommunen 
- dem humanistischen Freidenkerbund Havelland,  

der Fördermittel beisteuert 
 
 

 

Programm am Wettkampftag 
(Samstag, 5. Juli 2008) 

 
 

9.30 Uhr 
Eröffnung mit Unterstützern und Ehrengästen 
 

 
ab 10.00 Uhr 

Start der Straßenfußballturniere, Volleyball … 
In Pavillons bieten Mitarbeiter regionaler Jugendclubs 

professionelle Beratungen an 
Technikschau und Demonstrationen von Polizei,  

Feuerwehr … 
„Mit Lupe und Pinsel“  

Kriminaltechniker präsentieren ihre Arbeit,... 
Der Verfassungsschutz informiert 

Sportvereine der Region stellen sich vor 
Gelegenheit zum Mitmachen  

bei Schnuppertauchen und weiteren Attraktionen 
 

12.30  - 13.30 Uhr 
Mittag 

 
14 Uhr 

Beginn Wettrutschen und weiterer Zusatzwettbewerbe 
 

18  - 19 Uhr 
Abendbrot 

 
19 Uhr 

Siegerehrungen  
danach Abendprogramm  

gestaltet von den Jugendclubs, Bands und Showgruppen 
aus Potsdam, Premnitz und Brandenburg  

 
 

(Änderungen des Ablaufs  
aus aktuellen Gründen bleiben vorbehalten!) 

 

 

Akteure 
� 

Teams:  
 
Über 200 Teilnehmerinnen und Teilnehmer, die durch direktes 
Ansprechen von Sportverantwortlichen bzw. durch Aushänge in 
den Jugendclubs vom Sommercamp erfuhren, schrieben sich 
für die Wettkämpfe ein. Die Sportlerinnen und Sportler sind 
zwischen 14 und 25 Jahren alt 
 
 

Show und Unterhaltung bieten ... � 
 
- BMX-Stunt-Crew aus Rathenow und Brandenburg 
- Hipp Hopper aus Brandenburg 
- Karateshow aus Brandenburg 
- Barfußpfad 
- weitere Jugendgruppen aus der Region 
 
 
Infoangebote  
 
zu Rechtsfragen, Hilfe in schwierigen Lebenssituationen, ... etc. 
bieten u. a. die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter regionaler 
Jugendclubs aus Potsdam, Brandenburg a. d. Havel und Prem-
nitz und Präventionsbeamte des Schutzbereiches Havelland. 
 
 
Hinweis an alle Mitwirkenden 
 
Da es sich bei den Teilnehmern des Camps zum großen Teil 
um Jugendliche handelt, sind die geltenden Jugendschutzvor-
schriften einzuhalten. Den Weisungen der Teamer sowie des 
Personals des FIT-POINTS ist grundsätzlich Folge zu leisten. 
Grobe Verstöße können zum Ausschluss des Verursachers 
führen! 
 


